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Vor wort
Wie der ein mal ging ein Jahr vor über, und wir be fin den uns am En de des
Jah res 2020 – Zeit, ei ni ge Bü cher noch auf zu ar bei ten, die ich Euch an bie ten
möch te.

Die ses Jahr hat uns al len ei ne Men ge ab ver langt – doch Gott hat uns hin ‐
durch ge tra gen.

Für mich per sön lich bot die Zeit, die ich ge won nen ha be, die Ge le gen heit,
ei ni ge neue Bü cher zu er stel len. Gleich zei tig über ar bei te ich vie le der al ten
Bü cher, sei es, um Feh ler zu be he ben oder neue In hal te hin zu zu fü gen. Zu ‐
nächst möch te ich die be ste hen den Au to ren bü cher be ar bei ten, da nach sol len
dann die Bü cher zum Kir chen jahr, die An dachts bü cher und 1-2 neue Rei hen
ak tu a li siert wer den.

Viel leicht hat aber auch der ei ne oder die an de re Lust, mit zu ma chen und
neue Bü cher zu er stel len – sprecht mich ein fach an.

Euch al len wün sche ich Got tes rei chen Se gen und dass Ihr für Euch in ter es ‐
san te Tex te hier fin det. Für An re gun gen bin ich im mer dank bar.

Gruß & Se gen,

An dre as
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An Kur fürst Fried rich den Wei sen
25.10.1520

Dem Durch leuch ti gis ten Hoch gepor nen Furs ten vnd herrn, herrn Fri de ri ‐
chen Khur fürs ten, vnnd hert zo gen zu Sach sen, etc. my nem gne digs ten
herrn, Ent bi ett ich Hans Lant schad zu Steyn nach rit ter, syn er Furst li chen
gna den vn dert he nig die ner, viel heyls. gne digs ter Furst vnnd herr. ich ha be
ge le sen, eyn büch lin, so der hoch ge lertt Mar ti nus Lu ther, doc tor, vn zwei fel
durch In ge bung des hel gen geys tes, hat der ro mi schen, ko nig li chen Mai e ‐
stat auch Kur fürs ten, Fürs tenn, vnnd an dern sten den des hel gen Reichs, zu
Zu ge schrie ben vnnd vss gehn lass sen, Dar zu er grünt lich, kler lich, (Wie
auch vf fent lich, am tag lytt, vnd al len Na ti o nen der Cris ten heit, der me rert ‐
teyl kunt bar ist,) an zeygt, Was gro ßer men gel, ge bre chen, vnd be schwer nus,
sich It zunt, In der Crist li chen kir chenn Durch der sel bi gen vbers ten, vnnd
Ni ders ten haub ter, (die da hant ha ber des Crist li chen glau bens, vnnd Got li ‐
cher ge rech tig kei ten, ze syn sol ten,) er hal tenn mit teg li cher Me rung, al ler
be schwer nüs der gant zen Cris ten heitt, vnnd nach teyl gott lichs lobs, vnnd
Crist lichs glau bens, Dart zu zu Zer storung, des ge mey nen nutz der gant zen
Cris ten heitt, Son der lich teut scher Naci on Dient, vnnd rey chen mag, Wo
solchs al les nit ver hüt vnnd ver ko men wirt, durch das hel lig ro misch reich
dem das Welt lic hschwert, zu hant ha ben, auch Zu schut ze vnnd schir men
den Crist li chen glau ben auch die Crist lich Kirch, by got li cher ge rech tig keit,
Dart zu der ge meyn nutz zc zu hant ha ben, Zu schüt zen, vnnd Zu schir men,
Al les Irs Ver mo gens, gantz wil lig, vnnd mit vleis ge neygt Er kenn, auch al ‐
we gen, dar fur ge hal ten vnnd Noch das E. F. g. gots lob, vnnd die ge rech tig ‐
keit zu h ant ha ben, von gott be gna det syn, So wurd ich be wegt, Vnnd ver vr ‐
sacht, als eyn al ter, ge treu wer vn dert he ni ger Die ner E. F. g. Vn dert he nig lich
Zu er ma nen, Das E. F. g. als eyn, lob li cher chur furst, der hoch s ten gly der
eyns der Cris ten heytt, der nit die kleyns ten stym, In der It zi gen Ver sam lung,
des hel gen, ro mi schen reichs, be trach ten wel len, das gott der al mech tig, on ‐
zwei fel durch In ge ben des hel gen geys tes, E. F. g. In Irm Fürs ten thum,
durch Wün der lich werk Ey ner ey ni ge Per sonn, er off net hatt, die vn zäl bar li ‐
chen men gel ge bre chen vnnd Be schwer nus, der Crist li chen kir chen der got ‐
li chen ge rech tig keit, vnnd ge mey nes Nutz, on al len Zwei fel, Dar um E. F. g.
Itzt by Irem obers ten haubt, Ro mi scher, Ko nig li cher, Mai e statt, Auch ge ‐
mey nen sten den des hel gen reichs, sol len, mit al lem Ernst vnd hoch s tem
Vleis, Bit ten, ma nen vnnd an hal ten, das vff die bess ten Weg, mit tel, vnd fu ‐
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gen, So mug lich ist, helf fen han deln. Da mit got tes Lob, ere, ge rech tig keit,
auch ge mey ner Nutz, der gan zen Cris ten heitt ge h ant habt, ge mert, vnnd In
al len Un fu gen mag ge bes sert mog wer den. Mit sol cher ar beytt, mo gen on
al len Zwei fell, E. F. g. Gots huld, gnad vnd Ewi ge Se lig keitt er lan gen vnd
In die ser Welt von den Fro men Lob vnnd ere, Da tum vff Dors tags Nach den
elffd au sent Jung frau wen tag [25 oct.] xxe xxo

E. F. G.
Vn dert he ni ger
Hans Lant schad zu Steyn nach
Rit ter

Ain Miss i ue
Ain Miss i ue von dem stren gen vnd fes ten H Hans Landt schadt zu Stey nach
Rit ter/ an den Durch leu ti gis ten hoch ge bor nen Fürs ten vnnd her ren/ Her ren
Lud wy gen von Got tes ge na den Pfaltz grauff bey Reyn. hert zog in Bai ren.
des Hai li gen Rö mi schen Reichs Ertz drug ses sen vnd Chur fürs ten. Von we ‐
gen der göt li che leer/ zu be schir men. Got zu lob/ Vnd al len Chryst glau bi ‐
gen men schen nütz lich. Im iar. 1522.

DEm Durch le üch tigs ten hoch ge bor nen Fürs ten vnd her ren/ herrn Lud wi ‐
gen/ von gots gna den Pfaltz graff bey Reyn Hert zo gen/ in bay ren/ des hai li ‐
gen Rö my schen reychs Ertz drug ses sen/ vnd Chur fürs ten. rc. En be üt ich
Hans Landt schadt zu Stay nach Ri ter ewer F. Gnad. Vn dert he ni ger vnnd ver ‐
pflich ter dye ner/ durch Got den schöpf fer al ler ding vil haylß/ gnad vnd
glücks elig kait/ dar durch eür Chur fürst lich gnad/ als ain er we let (haupt) von
Got in der gant zen Chris ten hait des Christ li chen glau ben/ vnd die göt licht
ge rech ty kait (zu trost vnd hayl al len Christ glau bi gen) zu handt ha ben zu
schüt zen/ zu Schir men/ vnd al le men schen zu fo dern/ zu dem lob gots/ vnd
Christ li chen glau bens. rc. Gne digs ter Fürst vnd herr. Die weil ich noch die
weg/ leyff/ vnd das we sen der welt/ yet zund seltz am vnd wn der bar li chen
sey/ hö re/ vnd er kendt son der lych den weg zu Christ li cher Se lig kait/ ferr
vnd weyt über tre ten/ Vnd von dem hail gen Eu an ge lio vnd vn wan del ba ren
wort ten got tes/ abg schri ten wirt/ Son der li chen von den so das hay lig Eu an ‐
ge li um vnd wort got tes der Chris ten hait zu pre di gen und zu ver kün den be ‐
fol hen ist/ als Bapst/ Car di nä len/ Bi schof fen/ vnd Pfar ren/ Die sel ben dann
yetz vnd ain lna ger zeit heer die hay li gen Eu an ge li en vnd wort gots mit
men schen ge bo ten vnd ge sat zen ver müscht vnd vn laut ter ge macht/ ha ben/
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vnd als sich jm grund war lich er findt/ jrß ai gen nutz vnd geytz hal b en/ der
jr ab got vnd dem wa ren vn wan del ba ren Eu an ge lio vnd wort gots fürg setzt
wird/ vnd die gant ze welt/ gaist lich vnd welt lich re gi ment an sich nnd jr ay ‐
nig Re gi ment zu brin gen vn ders teen/ wie wol man al layn von Got die
Chris ten schaft jnen als hir ten/ in dem hai li gen eu an ge lio vnd wort got tes zu
way den (vnd nit zu be ropf fen oder al so zu sche ren) be fol hen ist/ aber dem
Rö mi schen Kay ser/ vnd eür Chur fürst li chen gna den mit an de ren Chur fürs ‐
ten/ Fürs ten/ vnd der Riter schafft/ den ist das welt lich schwertt be fol hen/
da mit den Christ li chen glau ben die göt lich ge recht kait fri den vnd gmay nen
nutz/ da mit zu handt ha ben zu schit zen vnd zu schir men/ vnd beß vnd vn ‐
recht zu straf fen/ da mit die gantz Chris ten haitt in wa rem Crist ly chen glau ‐
ben/ in halt des hai li gen Eu an ge li umß vnd wort go tes in fri den vnd ai nig kait
le ben/ vnd lob leer/ vnd danck sa gung got dem Al mech ti gen von dem wir al ‐
lain seind/ vnd al le ding ha ben/ vnd on den wir nychs ver mü gen/ der auch
von sein selbs gie tyg kait vnd barm hert zi kait we gen/ on ai ni gen vn sern ver ‐
dienst sey nem ai ni gen Sun Jhe sum Chris tum in den bytern tod ley den vnd
mar ter ge ben hat/ vns vom ewi gen tod vnd sün den zu er le sen/ vnd gnug zu
thun für vns/ sei nen him li schen vat ter wel che gnug thu ung seyd die welt ge ‐
stan den al len men schen ge sche pff/ vnd crea tur go tes nit ver möcht ha ben/
aus s halb des ai ni gen got tes Sun Je sus Chris tus wa rer got vnd mensch/ der
al lain vmb sein selbs gnad vnd barm hert zig kait wil len sei nen him li schen
vat ter für den fall Adams/ vnd vmb al ler Christ glau bi gen men schen sün de
gnugt hun/ vnd den bi tern tod peyn vnd mar ter ge lit ten hat/ vnd da mit vns dz
ewig le ben er langt hat/ als er vns dann lau ter vnd klar in der hail gen meß
die er auff den hail gen Grün donns tag als ain ewig Tes ta ment durch sey nen
wa ren leib/ flaysch vnd plut/ vns ge ge ben auff ge setzt/ vnd dar auff mar ter
vnd tod für vn ser sünd ge li ten vnd ewi ge se lig kait er langt/ vns selbst
mündt lich ver spro chen vnd zu ge sagt/ was wir sey nen hym li schen va ter in
sey nen na men bit ten/ Das wirt er vns ge we ren. Item da die Ju den jinn frag ‐
ten/ was sy sol ten thun/ dz sy se lig wur den/ sprach got zu jnen ge lau bet an
den/ den ich ge sant hab Je sum Chris tum. Item er spricht wer ge laubt vnd
ge taufft wirt ist se lig. Item er spricht/ ich bin al lain das thor/ durch das jr
müs sen ein gon zu der ewi gen se ly kait/ vnd wer durch ain an der thor ein ge ‐
et/ der ist ain dieb vnd mör der/ Item got hat dem men schen jm tag si b ent zig
mal/ vnd als offt er be gert ver zey hung sey ner sünd ver spro chen/ vnd als offt
der mensch ain se üfft zen über sein sünd laßt/ in rew vnd laid/ so wil got den
men schen barm hert zy kait er zai gen. Item Chris tus spricht selbs ich bin der
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weg die war hait/ vnd das le ben. Item got hat ge spro chen/ vnd vns ver hays ‐
sen/ das hi mel vnd erdtrich vnd al le ge schöpff ee zur ge en müs sen zu uor
vnd Ee ain buch stab oder Pyn cktt lyn/ ann dem myns ten Sey ner wortt ay ‐
nem ver ge en wirt.

Item der gley chen seind die gant zen Eu an ge ly vnd die hail ge ge schrifft der
wort got tes/ vol/ vol/ Die weyl nun Got nit lie gen kan/ oder mag/ Vnd auch
wa seyn hay li ge Eu an ge ly/ Vnnd sey net wort nit vol komm ment War hafftt
vnnd gnug sam we ren dem Menn schen/ zu Ewy ger se lyg kait/ So wer Got nit
got/ noch Al mech tyg. Als eüwr Fürst lich Gnad. On zwei fel/ vnd al le men ‐
schen wol ver sten vnd er mes sen/ so noch Gott selbs sprycht/ das von Sey ‐
nem Eu an ge lio vnd sey nem wort nye mandt dart zu/ Oder dar uon gethon/
kanm oder soll oder mag/ So kün den Eür Fürst lich Gnad/ Vnnd all gut
Chris ten mens schen wol acht ten/ vnd er mes sen/ al les das der Bapst oder
Conci li en zu/ Oder von dem hayl gen Eu an ge lio/ Vnnd wort got tes ge setzt
ha ben das/ Dz al les falsch ist/ das auch nye man ds ge bot oder ver bott zu set ‐
zen/ Oder zu ge ben hatt/ Das wy der die ge setz Vnnd ge bot Got tes ist/ Dann
der glaub/ Durch den al len Men schen se lyg kait er lan gen müs sen/ der Stet
al layn auff Chris to als Gott ge spro chen hat/ Dann man muß got meer Dann
dem men schen glau ben/ Gne dy gis ter Fürst vnnd herr Die weyl dann Pau lus
sprycht/ Das nychts err lü chers sey. Dann das Creutz Chris ti/ Das der weltt
Se lyg kait ge ge ben den Te üf fel über wun den seyn/ Ge wallt ge d emptt/ Vnnd
vns Chris ten Vn döt lych le ben ge gen hat. So wer es gödt lich byl lich vnnd
recht/ Das al le men schen jnn Wa rem ves ten Christ lich glau ben/ Ob dem
cre ütz vn ßers Er lö ßers Dann vns das Eu an ge li um vnd wort got tes Lau ter
vnnd klar an zaygt/ Wie vns dann on zwey fel Durch eyn ge bung/ vnd gnad
des hay li gen gays tes. Durch den from men Doc tor Mar ti num Lu ther/ wol
ver de ütscht auff ge deckt vnd an ge zaigt ist/ was dz hay lig Eu an ge li um/ vnd
war wort gots sey/ auch wz men schen ge bot vnd ge setz seind/ on wie die
sel ben für got tes ge bo ten vnd ge set zen ge handt habt/ vnd über tret tung ge ‐
strafft wer den/ Auch wie sy die hai li gen ge schrifft/ Eu an ge lii vnd wort got ‐
tes mit dem Hay den Ary stot te ly/ auch Tho mam vnd Sco tum ver mischt/ vnd
zu jrem geyt zi gen vnd ay gen nutz ver wan delt ha ben. Dar durch die Crist lich
kirch hoch ver fürt/ vnd an leyb/ see le/ eren/ vnnd gut/ zu scha den bracht/
Vnnd noch dar auff zu be har ren vn ders ten. Aber das sy auff di ßen tag nye ‐
mandt in der Chris ten hait ge fun den/ Wirt der des Lu thers leer mit wa rer ge ‐
schryfft ver werf fen mag/ We der ay ner oder meer Punct ten/ Denn er war lych
auß schreybt/ Vnnd wie wol ich kayn Ge leert ter byn/ So her ich kain Sche üh
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in den ge ler ten Theo lo gen/ vnd Doc to res vmb al le des Lu thers leer So mir
wys sen ist/ ant wurt zu ge ben/ vnnd acht doch/ das ich al le seyn ge schryfft/
hab/ die ich dann ge en al len Eu an ge lie auch Epis to las Pau lii. Der ge ley chen
die gant zen Bi bel. Vnnd vil an der hay li gen ge schrifft ge le sen/ Vnnd wol
ver gley chet hab. Der maß das mir byß auff disen tag kain Ge leer ter gayst li ‐
cher oder Welt li cher ist zu kom men/ Der mir ay ni gen Punc ten des Lu thers
hat mü gen ver werf fen/ dart zu das vil Hoch ge ler ter vnnd tref fen ly cher le üt/
hoch be schyr men/ Al le des Lut thers ge schrifft vnnd sol lichs mit Pau lo
Vnnd an der hay li ger ge schryfft be we ren. So Bapst Car di nal oder Conci li en
ge bo ten ge setz oder ge macht ha ben. Dz dem hai li gen Eu an ge lio vnd wort
got tes zu wi der ist. rc. Das das al les valsch Vnnd vn chris ten lych ist. Dann
vn ser ge laub auff dem dann al layn des men schen Se lyg kait steet/ Al lain das
wir sol len glau ben an ay nen Got schöpf fers Hi mels erdtrichs vnd al ler ding
vnd an Jhe sum Chris tum sei nen ein ge bor nen sun der vmb vn sern wyl len/
sich von hy mel her ab ge thon hatt/ in den ray nen leyb Ma rie vnd vnu er seer
jrer Jun ck fre li chen Rai nig kait in krafft des hay li gen gaists/ hat an sich ge ‐
nom men mensch lich na tur blut vnd flaysch vnd al so Wa rer got mensch
wor den/ vnd nach Sey ner men schayt auff sich ge la den Vnnd ge nom men al ‐
ler men schen sünd/ Vnnd für Sol li che feynd hatt er sey nen Hy me ly schen
Vat ter ge nug vnd bes se rung gethon/ Durch sey nen Byt te ren tod ley den vnnd
schmert zen/ so er vmb vnn ser Men schen we gen on al len vn sern ver dienst/
Dann al les das wir seynd vnd ha ben auch ver mü gen/ dz al les ha ben wir al ‐
lain von got dann al le vn ser gu ten werck die wer den al lein durch got vnnd
nit von vns ver bracht/ dann al layn Got der sun hat vns se lyg ge macht vnd
gnug gethon für vn ser sünd dar umb kün den wir jm nycht thun/ Dann das
wir jnn jme Fes tygk lich vnnd vn zwey fen lich ge lau ben/ Vnnd al le vn ser
lyeb/ vnnd Ver tra wen in in set zen/ vnd stel len/ Vnd dar auff dz Va ter vn ser.
Wie er vns selb ge lert hat/ be ten/ vnd al so vn sern gie ri gen vnd barm hert zi ‐
gen va ter an be ten/ dann in dem ge bet fin den wir/ al les vn ser see len vnd
leybs no turfft vnd ist noch/ mag kein bes ser ge bett gfun den oder be spro ‐
chen wer den/ Dann das ge bet/ das got selbs der durch die All mech tig kayt
hy mel vnd er dens auß nichts ge schaf fen hat/ So hat vns got der sun ver spro ‐
chen/ Was wir sey nen Him ly schen vat ter in sey nem na men byt ten/ das wirt
er vns ge we ren/ Die weyl er4 nu die ewi ge war hait ist/ vnd nit lye gen kan/
so muß er vns durch seyn selbs Ver hays sung/ Vnnd zu sa gung wyl len/ Vnn ‐
ßer byt ge we ren/ On al len vn sern ver dyenst/ Al layn auß sey ner gyet tig kait
vnnd gna den/ So wir in an ders in wa rem glau ben/ Vnd endt li chen ver tra wen
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an ruf fen/ vnd dar wy der kan mir we der der Bapst/ vnnd al le welt nit re den/
daz kan ich be we ren/ Dar umb Gne digs ter Chur fürst/ vnd herr die weyl ich
dann ewr Fürst. Gnad. Ver pflycht ner ge lobt ter vnnd ge schwor ner die ner
byn/ vnnd meyns acht tens vnnd ver stands am hechs ten zu Eür Für. G. se lig ‐
kayt am ers ten So ich dann in mir bedacht vnd be tracht hab/ Durch gnad
got tes. Inn was gros sen stands Regy ments vnnd Chur fürst li chis ten we sens
zu ai nem Für nem ly chen haupt/ vnd handt ha ber christ lichs glau bens/ gmai ‐
nes nutz vnd göt li cher ge rech tig kait got der Al mech tig E. F. G. ver ord net
vnd ge setz hat/ on al len zwey fel das vil gut hait got tes lob/ vnd Ee re auff di ‐
sem Erdtrich/ durch Eür F. G. vol bracht soll wer den/ dar durch der Christ ‐
lich glaub ge me ret vnd gmay ner nutz vnd frid ge handt habt werd rc. Gne ‐
dygs ter fürst vnd herr/ Die weyl nun al le vn ser wolf artt Se lyg kait auch ver ‐
mü gen thun vnnd las sen al layn/ auff vnd in got/ Ent lychs ter/ vnnd der dann
al layn All mech tyg ist/ Vnnd al le dyng auß nicht ge macht/ vnnd be schaf fen
hatt. Durch seyn ay nigs vnd ay gens wort/ On den wir auch nicht kün den
noch wys sen/ vnnd ver mü gen/ vmb den wir auch ewyg ver dampt seynd/ So
er man ich Eür Fürst lich G. mit bil li cher schul di ger vnnd pflicht ry ger vn ‐
dert he nig kait Eür. F. G. Wel len die gye tig kait barm hert zig keit vnd vner ‐
meß lich gnad gots vn sers se lig ma chers vnd er lö ßers zu hert zen fas sen/ vnd
daß göt lich hai lig Eu an ge li um vnd wort got tes mit al lem ver müg li chen fleiß
helf fen handt ha ben/ vnd für den mensch li chen bebst li chen vnd Cö sy li giss ‐
chen ge bo ren vnd ge set ten helf fen schüt zen vnd schir men/ dann man ye al ‐
lein gott soll meer dann den men schen glau ben/ Dann ich traw mitt hylff
gots zu be wey sen. Das die Bepst vnd Conci li en vn crist lich ge lert vnd vil
men schen ver füt/ vnd vom hai li gen Eu an ge lyum. Vnnd wort gots ge fürtt
ha ben/ vnd dar ge gen das Doc tor Mar ti nus Lu ther/ kain punc ten so er endt ‐
lich außg schri ben hatt der mir wis sen ist. rc. Wi der die ge bot ge setz Eu an ‐
ge lij/ vnd wort got tes gschri ben vnd ge lert hat. Son der/ so Christ lich trost ‐
lich/ vnd wol das ich die welt nit wölt ne men/ Das ich seyn leer nit ge hert
het/ vnd ich byn on al len zwey fel wa eür Fürst lich Gnad das halb oder dryt ‐
tayl alss vil als ich Des Lu thers leer ge le sen het ten/ Eür Fürst lich Gnad
Wur den durch jm gna den rei chen ver stand/ Da mit Eür. F. G. von got be ga bet
seind/ di se le re vnd auff de ckung des hail gen Eu an ge li ums gar vil baß vnd
hö her ach ten/ vnd ver sten dann ich/ vnd wurd me rung des Chris ten glau ‐
bens dar auß er wach sen/ vnd wurd das gantz Fürs ten thum Eür. F. G. nach ‐
fol gen/ vnd vil frid vnd ai ni kait dar auß er wachs sen/ dann Lu thers ler oder
das hai lig Eu an ge li um lert nicht dann fry den/ Eür Fürst lych Gnad ha ben zu
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Wormbs das ge schray für Kü nig Kay ser vnd all an der fürs ten ge habt dz
E.F.G. Ain handt ha ber lieb ha ber vnd für de rer sey des hai li gen eu an ge li umß
nach des Lu thers lee re aber den wolt ich gern her ten der on al len zwei fel
E.F.G. Mig gros ser vn war haytt dar uon bracht hatt/ die weil ich heer das
E.F.G. yetz böß Eu an ge lisch sein solt/ als ich doch nit mayn. E.F.G. Cantz ‐
ler vnd hoff mais ter seind auch lang zeit gut gweßt vnd auch vmb ge fal len/
auß was vr sach kan/ ich kain grünt lich vr sach ver ne men oder be richt wer ‐
den/ ich hab auch biß auff Dys en tag we ger von gaist li chen oder von welt li ‐
chen ge ler ten noch vn ge ler ten nye kain gründt lich vr sach ge hert noch be ‐
rich tet mü gen wer den/ das be wegt mich sol lich vnn dert he nyg ge schrifft an
E.F.G. zu thun/ ob E.F.G. Ver maint oder weß tent/ das ich in et wan jr ret. Da ‐
mit mich E.F.G. als jren vn dert he ni gen vnd ge hor sa men die ner wi der auff
den rech ten weeg brecht vnd bit da mit E.F.G. Wel len sol ich mein schrei ‐
ben/ Wye got weyßt meyn t hal ber gü ter vnd ge tre wer may nung von mir gne ‐
dig k lych ver steen vnd ver ne men vnd mich hmit al len ge na den beu ol hen ha ‐
ben.
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Quel len:
Sämt li che Tex te sind der Glau bens stim me ent nom men. Hier sind zu meist
auch die Quel l an ga ben zu fin den.
____----____----____----____----____----____----____----
Die Bü cher der Glau bens stim me wer den kos ten los her aus ge ge ben und dür ‐
fen kos ten los wei ter ge ge ben wer den.
Die se Bü cher sind nicht für den Ver kauf, son dern für die kos ten lo se Wei ter ‐
ga be ge dacht. Es kommt je doch im mer wie der zu Fra gen, ob und wie man
die Ar beit der Glau bens stim me fi nan zi ell un ter stüt zen kann. Glü ck li cher ‐
wei se bin ich in der Si tu a ti on, dass ich durch mei ne Ar beit fi nan zi ell un ab ‐
hän gig bin. Da her bit te ich dar um, Spen den an die Deut sche Mis si ons ge ‐
sell schaft zu sen den. Wenn Ihr mir noch ei nen per sön li chen Ge fal len tun
wollt, schreibt als Ver wen dungs zweck „Ar beit Ge rald Haupt“ da bei – Ge ‐
rald ist ein Schul ka me rad von mir ge we sen und ar bei tet als Mis si o nar in
Spa ni en.
Spen den kon to: IBAN: DE02 6729 2200 0000 2692 04, 
BIC: GE NO DE61WIE
Al ter na tiv bit te ich dar um, die Ar beit der Lan des kirch li chen Ge mein ‐
schaft Schloss platz 9 in Schwet zin gen zu un ter stüt zen. Die Lan des kirch ‐
li che Ge mein schaft „Schloss platz 9 in Schwet zin gen ist ei ne evan ge li sche
Ge mein de und ge hört zum Süd west deut schen Ge mein schafts ver band e. V.
(SGV) mit Sitz in Neu stadt/Wein stra ße. Der SGV ist ein frei es Werk in ner ‐
halb der Evan ge li schen Lan des kir che. Ich ge hö re die ser Ge mein schaft nicht
sel ber an, und es gibt auch kei nen Zu sam men hang zwi schen der Ge mein de
und der Glau bens stim me, doch weiß ich mich ihr im sel ben Glau ben ver ‐
bun den.
LAN DES KIRCH LI CHE GE MEIN SCHAFT „SCHLOSS PLATZ 9“ 68723
SCHWET ZIN GEN
Ge mein schafts pas tor: M. Stör mer, Mann hei mer Str. 76,
68723 Schwet zin gen,
IBAN: DE62 5206 0410 0007 0022 89
Evan ge li sche Bank eG, Kas sel

http://www.glaubensstimme.de/
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An dre as Jans sen 
Im Kreuz ge wann 4 
69181 Lei men
Na tür lich su che ich im mer noch Leu te, die Zeit und Lust ha ben, mit zu ar bei ‐
ten - wer al so In ter es se hat, mel de sich bit te. Mei ne Email-Adres se ist: web ‐
mas ter@glau bens stim me.de. Ins be son de re su che ich Leu te, die Tex te ab ‐
schrei ben möch ten, be ste hen de Tex te kor ri gie ren oder sprach lich über ar bei ‐
ten möch ten oder die Pro gram mier kennt nis se ha ben und das De sign der
Glau bens stim me ver schö nern kön nen.
 

mailto:webmaster@glaubensstimme.de
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Ta ble of Con tents
Vor wort
An Kur fürst Fried rich den Wei sen
Ain Miss i ue
Quel len:
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